
 

 

  

PMI KANTON SCHWYZ – 1. QUARTAL 2023 

SCHWYZER KMU: INDUSTRIE OPTIMISTISCHER 
In den ersten Erhebungen bewegten sich die PMI-Zahlen des Kantons Schwyz im Gleichschritt mit der gesamt-
schweizerischen Wirtschaft. Im ersten Quartal 2023 zeigt sich jedoch ein anderes Bild: Der Industriesektor liegt 
mit 52.2 Punkten erstmals seit der Erhebung in der Wachstumszone. Die KMU aus dem Dienstleistungssektor ver-
melden dagegen nur noch ein schwaches Wachstum. Neben den hohen Einkaufspreisen belastet die Firmen die 
schwächere Auftragsdynamik. 
 
PMI Industrie in der Wachstumszone 
Wachstumsschwelle = 50 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: SZKB, Bloomberg 
 
   

Industrie: 
• Unternehmen vermelden zunehmende Dynamik 
• Auftragsbestand deutlich angestiegen 
• Lieferfristen haben sich normalisiert 
 

PMI Dienstleistungen mit schwächerer Dynamik  
Wachstumsschwelle = 50 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: SZKB, Bloomberg 
 
   

Dienstleistungen: 
• PMI auf Wachstumsschwelle 
• Auftragseingang deutet Rückgang an 
• Teuerung belastet weiter 
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Industrie mit höherem Auftragsbestand 
Im Gegensatz zur Schweizer Industrie vermeldet der Schwyzer In-
dustriesektor ein Wirtschaftswachstum. Basis dafür ist vor allem der 
höhere Auftragsbestand (56.0). Zudem profitieren die Firmen von 
der Normalisierung bei den Lieferfristen (56.6). Die Produktion 
(47.0) wurde jedoch zurückgefahren. Die Einkaufspreise (68.1) be-
lasten weiterhin. Die Einkaufsmenge (47.6) schrumpft, jedoch we-
niger stark als im Vorquartal. Kaum verändert haben sich die La-
gerbestände der Fertigfabrikate (50.0) und die Beschäftigung 
(50.6). 

Dienstleister erhöhen die Preise 
Die Schwyzer Dienstleister spüren aktuell das unsichere Wirt-
schaftsumfeld. So wurde die Produktion im ersten Quartal 2023 
zurückgefahren (47.1). Ausserdem fiel der Auftragseingang (49.8) 
knapp unter die Wachstumsschwelle und auch der Auftragsbestand 
(50.0) liegt tiefer als im Vorquartal. Weiterhin können die KMU die 
Verkaufspreise (67.6) erhöhen, allerdings belasten die anhaltend 
steigenden Einkaufspreise (77.6) die Margen. Die Beschäftigung 
wächst (54.1), was Zuversicht ausdrückt. Gesamthaft kommt der 
PMI auf der Wachstumsschwelle bei 50.0 Punkten zu liegen. 

 
PMI Industrie und Subkomponenten 
 Q1/2023 Q4/2022 Differenz zum Vorquartal 

Gesamt 52.2 48.2 +4.0 

Produktion 47.0 50.0 -3.0 

Auftragsbestand 56.0 44.4 +11.7 

Einkaufsmenge* 47.6 43.5 +4.0 

Einkaufspreise* 68.1 78.2 -10.2 

Lieferfristen (tiefer Wert: länger) 56.6 46.0 +10.7 

Lagerbestand Rohmaterial 50.6 54.8 -4.2 

Lagerbestand Fertigprodukte* 50.0 49.2 +0.8 

Beschäftigung 50.6 50.0 +0.6 
* wird im Gesamtindex nicht berücksichtigt 
 
PMI Dienstleistungen und Subkomponenten 
 Q1/2023 Q4/2022 Differenz zum Vorquartal 

Gesamt 50.0 55.6 - 5.6 

Produktion 47.1 58.3 - 11.3 

Neue Aufträge 49.8 53.3 - 3.5 

Auftragsbestand 50.0 57.1 - 7.1 

Einkaufspreise* 77.6 78.5 - 1.0 

Verkaufspreise* 67.6 60.4 + 7.2 

Beschäftigung 54.1 53.0 + 1.1 
* wird im Gesamtindex nicht berücksichtigt 
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